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Kommunikation

Ablauf

nach OSI−Referenzmodell
Sender : Daten durchlaufen alle Schichten
von oben nach unten

Empfänger : Daten durchlaufen alle
Schichten von unten nach oben

Schichtenrelevante Daten werden
hinzufügt/entfernt

Schichten 1 − 3 können mehrmals
durchlaufen werden

nur  Schicht 3 kann Netzwerke
unterschiedlichen Typs verknüpfen (Token
Ring, Ethernet)

Schicht 4 ist nur  zweimal aktiv (End−zu−
End−Verbindung) und sorgt für  sichere,
kor rekte Über tragung

Peer−zu−Peer−Kommunikation: Schichten
gleicher  Ebene kommunizieren so, als ob es
andere Schichten nicht gäbe
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Kommunikation

Identifikation 

Geräteadresse (MAC Level Adresse)
Schicht 2

Ethernet, Token Ring, FDDI etc,
48−Bit Adresse

weltweit einmalig

in Hardware kodiert

Multicast− und Broadcastadressen

Netzwerkadressen
Schicht 3

protokollabhängig
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Kommunikation

Routing

Routing −> Festlegung des Wegs
durch das Netzwerk

 Begr iff Routing mit Ebene 3
verknüpft

Ausnahme ATM −> komplizier tes
Routing auf Schicht 2
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Kommunikation

Routing

verbindungsor ientier t

verbindungslos
jeder  Host/Router  hat Routingtabelle:
Adresse −> Interface

Default  −> Interface

Default: wenn Adresse nicht in Tabelle

Datenpaket enthält Sender− und
Empfängeradresse

aufgrund der  Empfängeradresse wählt
Router  Inter face und sendet Paket zum
nächsten Router
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Kommunikation

Routing

Vorgang wird wiederholt, bis Paket direkt
dem Empfänger  zugestellt werden kann

aufwendigere Kontrolle, weil jedes Paket
einen anderen Weg nehmen kann
(Reihenfolge)

Vorgang läuft für  jedes Paket ab

kaum anfällig gegen Leitungsausfall

grosser  Overhead, wenn viele Pakete
zwischen Sender  und Empfänger
ausgetauscht werden
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